
Burma: Der Goldene Felsen mit Verlängerung Moulmein 
2 Tage bzw.  5 Tage 
__________________________________________________________________________________ 
 
Reiseverlauf: Yangon - Kyaikhtiyo (Goldener Felsen) – Bago -Yangon  
Verlängerung: Kyaikhtiyo (Goldener Felsen) - Moulmein - Hpa’an – Bago - Yangon  
 
1.Tag  Yangon – Goldener Felsen  / Fahrzeit ca. 5 Stunden 
Aufbruch am frühen Morgen nach Kyaikhtiyo. Es ist eine abwechslungsreiche Fahrt durch ländliche 

Regionen mit kleinen Siedlungen, weiten Reis-
feldern und entlang großer Teak- und Gummi-
plantagen. Nach ca. fünf Stunden ist Kinpun 
erreicht, ein Platz aus kleinen Andenkenläden und  
einfachen Teestuben. Kinpun ist aber auch die 
Sammelstelle aller Pilger und Besucher des 
Goldenen Felsens. Hier heißt es umsteigen auf das 
örtliche Transportmittel – einen umgebauten 
Lastwagen, der Einheimische wie Touristen auf 
steiler und kurvenreicher Straße zur Mittelstation 
bringt (ca. 45 Minuten Fahrt). Gestützt auf einen 
Pilgerstab aus Bambus, den man vor Ort erstehen 
kann, beginnt der ca. 1-stündige, einfache Aufstieg 
zum Gipfel (wer es bequemer haben möchte, mietet 
Träger und Sänfte). Im Licht der untergehenden 
Sonne erstrahlt der Goldene Felsen und belohnt für 
die Mühen. Voller Hingabe betrachten die 
Gläubigen das Schauspiel und kleben fortwährend 
kleine Blattgoldblättchen als Opfergabe an die 
Felswand. Anschließend bereiten sie sich auf dem 
blanken Fußboden eine Schlafstätte für die Nacht. 
Über die herein brechende Dunkelheit tönen 
Segnungen und Gesänge aus den Lautsprechern.  

Der Legende nach wird der vergoldete Riesenfelsen nur von einem Haar des Buddha vor dem Absturz 
in den Abgrund gehalten. Ein alter Eremit soll von dem Verehrten selbst eine Haarreliquie geschenkt 
bekommen haben, die er in seinem Haarknoten aufbewahrte. Kurz vor seinem Tode wollte er für die 
Reliquie eine Pagode auf einem Felsblock bauen lassen. Er fand den geeigneten Felsen in Kyaikhtiyo. 
Unter der Pagode soll sich nun das Haar des Buddha befinden. 1 Übernachtung am Goldenen Felsen  
 
2.Tag  Goldener Felsen – Bago - Yangon 
Am Morgen Abstieg zur Mittelstation, wo die LKW’s nach Kinpun bereit stehen. Rückfahrt nach 
Yangon mit Zwischenstopp in Bago und Besichtigungen des Liegenden Buddhas, der Shwemawdaw 
Pagode und des Markts. Ankunft am Nachmittag in Yangon 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
OPTION:  Weiterreise in den Süden 

Goldener Felsen - Moulmein  / Fahrzeit ca. 4 Stunden 
Von Kinpun Weiterfahrt in den abgelegenen Süden bis Moulmein. Nach ca. 60km Fahrt Rast in 
Thaton, eine beschauliche Stadt mit einem lebhaften Hafen. Der von Reisfeldern und Obstgärten 
umgebene Ort wird geprägt von hübschen Holzvillen im Kolonialstil, einem geschäftigen Markt und 
einer weitläufigen Tempelanlage im Mon-Stil mit Pagoden, Pavillons und Klöstern. Der Ort, einst 
Suvannambhumi „Goldenes Land“ genannt, war Hauptstadt eines Mon-Reiches, das sich vom 
Ayeyarwaddy-Delta bis nach Kambodscha erstreckte und Handelbeziehungen mit Indien und Ceylon 
pflegte. Sie waren auch für die Einführung und die Verbreitung des Buddhismus im Reich 
verantwortlich. Gestärkt geht die Reise weiter nach Moulmein, wobei die Umgebung so manchen 
landschaftlichen Reiz zu bieten hat. 2 Übernachtungen in Moulmein 
 

 
Kolonialarchitektur in Thaton 
 
3.Tag   Moulmein 
Malerisch eingebettet in sanft geschwungene, grüne Hügel, aus denen goldene oder weiße 
Pagodenspitzen aufblitzen, liegt die erste Hauptstadt der Briten (ab1827) an der Mündung des Salween 
und am Golf von Mottama. Bis heute konnte sie sich seinen kolonialen Charme bewahren und verfügt 
zudem über eine Reihe sehenswerter Pagoden, Moscheen und Kirchen. Spaziergang oder  Rikscha-
Fahrt entlang der Strand Road, wo die lebhaften Markthallen und zwei Moscheen liegen. 
Besuch des Mon-Museums. Nachmittags Aufstieg zur Kyaikthalan Pagode und zum Seindon 
Mibaya Holzkloster. Umgeben von tropischen Wäldern bieten sie einen schönen Blick auf den 
Salween Fluss und die Stadt.   
 
4.Tag   Moulmein - Hpaan / Fahrzeit ca. 2 Stunden 
Ihr Rückweg führt über die neue, 700m lange Brücke nach Hpaan, das zauberhaft am Fluss inmitten 
grüner Reisfelder und umgeben von Felsgruppen liegt.  
 
OPTION: Bootsfahrt mit der Fähre (2xwöchentlich), die ca. 3-4 Stunden dauert, wobei 3 kurze 
Stopps eingelegt werden.  
 
Bummel über den pittoresken Markt von Hpaan, auf dem auch die farbenfrohen Trachten der 
Kachin-Frauen zu sehen sind und einfache Wanderung zu kleinen Tempel-Höhlen und Berg-Pagoden. 
1 Übernachtung in Hpaan  



 
 
5.Tag  Hpaan-Bag- Yangon / Fahrzeit ca. 7 Stunden 
Lange Tagesfahrt nach Yangon. Unterwegs Halt in Bago für eine Mittagspause. 
__________________________________________________________________________________ 
 
Reisepreis 2 Tage/ 1 Nacht Goldener Felsen 
01.10.09 – 30.09.10     € 210,-/Person 
Einzelzimmer-Zuschlag    €   15,-  
 
Reisepreis  5 Tage/ 4 Nächte Goldener Felsen / Moulmein  
01.10.09 – 30.09.10     € 490,- /Person 
Einzelzimmer-Zuschlag    €   42,-  
 
Preise gültig ab 2 Personen 
 
Eingeschlossene Leistungen: 
Übernachtungen/Frühstück in den genannten oder gleichwertigen Hotels 
Deutschsprachige Reiseleitung ab/bis Yangon 
Alle Transfers & Transporte im privaten, klimatisierten PKW; ab Kinpun Transfer mit dem Lastwagen 
Fähre über den Salween (Änderungen vorbehalten) 
Besichtigungen, Ausflüge und Eintrittsgelder lt. Programm 
Erfrischungstücher und lokales Mineralwasser 
Sicherungsschein und Reiseunterlagen 
 
Nicht eingeschlossene Leistungen: 
Ausreisesteuer ex Yangon, Visagebühren (obligatorisch, Pass muss noch 6 Monate gültig sein); 
Eintrittsgelder für nicht erwähnte/fakultative Besichtigungen; nicht erwähnte Mahlzeiten, Getränke, 
Trinkgelder, persönliche Ausgabe; Hochsaisonzuschläge auf Anfrage 
 
Vorgesehene Hotels/Unterkünfte Nächte  Kategorie 
Mountain Top Hotel, Goldener Felsen     1  ** / Deluxe Zimmer am Gipfel 
Attran Hotel, Moulmein       2  ** / schönste Unterkunft am Fluss gelegen  
Grand Hill Hotel, Hpaan      1                   ** / beste Unterkunft im Ort 
 


